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Plauschturnier der Pfadistufe

Am Samstag, 11. Februar trafen 
sich etwa 70 topmotivierte Pfadis 
aus dem ganzen Kanton, um sich 
in Kreuzlingen im Brennball 
und Fussball zu messen. Elf 
Gruppen, darunter auch die Sieger 
des letzten Jahres – das Team 
Buchenberg, traten gegeneinander 
an. Durch die Punkte, welche man 
am Morgen erzielte, konnte man 
sich für die Spiele am Nachmittag 
qualifizieren. Mit vielen Punkten 
durfte man am Nachmittag 
Brennball um die Ränge 1 bis 
6 spielen, während alle anderen 
im Fussball die Ränge 7 bis 11 
ausspielten. Natürlich stellte 

sich bis zum Schluss die Frage: 
Würde jemand Buchenberg vom 
1. Platz verdrängen können? 

Es wurde gerannt, geworfen, 
gepasst, gedribbelt, angefeuert 
und gelacht. Sehenswert war vor 
allem ein Korbwurf vom anderen 
Ende der Halle aus, was dem 
Team Buchenberg beim Brennball 
gelang. Die Pfadis kämpften 

hart und die meisten unter ihnen 
sehr fair. Zwischendurch blieb 
auch Zeit, um miteinander zu 
plaudern, herumzuturnen, Snacks 
zu essen oder Pfadis aus anderen 
Abteilungen kennenzulernen.
Bald war es 16.30 Uhr und es wurde 
Zeit für die Rangverkündigung. 
Und so sah die Rangliste aus: 1. 
Platz – Tartaros (Sturmvogel), 
2. Platz – Seesturm 1, 3. Platz – 
Buchenberg, 4. Platz – Feuerpfeil 
/ Seesturm 2, 6. Platz – Bürglen, 7. 
Platz – 7up (St. Nikolaus), 8. Platz 
Felsenfest (Wyfelde), 9. Platz – 
Amazonas (Seemöve) / Chamäleon 
(Turmfalke & Rhy) und 11. Platz 
– Wellenberg. Nachdem die Preise 
für die Podestplätze vergeben 
und die Siegerfotos gemacht 
waren, verabschiedeten sich alle 
voneinander und machten sich 
zu Fuss, mit dem Velo, mit den 
Inline Skates, mit dem Zug oder 
mit dem Auto auf den Heimweg. 
Wir freuen uns schon aufs nächste 
Plauschturnier!

Text: Filou
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Gfrürtrue 2017

M-E-R-C-I - Merci - Merci -Merci

Petrus meinte es mit der Gfrürtrue 
2017 leider nicht so gut. Der 
wenige Schnee musste war wegen 
den warmen Temperaturen der 
letzten Wochen leider nicht mehr 
in einer guten Verfassung, um 
damit Iglus zu bauen.

Nichts desto trotz haben sich 
am Samstag, 25. Februar 2017 
21 Pios und Pio-Leitende in den 

Flumserbergen mit Helm und 
Schlitten versammelt. Es stand ein 
ganzer Tag voller Rodelvergnügen 
an. Nachdem ein lauschiges 
Plätzchen zum Verweilen und als 
Gepäck-Lager gefunden wurde, 
ging der Spass erst richtig los. Die 
einen haben Sessel oder Schanzen 
aus dem Schnee geformt und 
die anderen haben fleissig an 
der schnellsten Schlitteltechnik 
gefeilt. Zum Zmittag wurde ein 
feines Mostfondue direkt neben 
der Schlittelpiste angerührt. 
Die Stimmung war super und 
die Pios sind unzählige Male 
die Schlittelpiste runtergedüst. 
Obwohl wir keine Iglus bauen 
konnten, haben wir das schöne 
Wetter und den Schnee genossen. 

Hoffentlich sind Petrus und Frau 
Holle in einem Jahr etwas besser 
gesinnt, damit dann die Gfrürtrue 
2018 auch richtig stattfinden kann.

Für die PIROättä
Coccinella

Text: Coccinella

Wir danken dir Fäger von Herzen 
für deinen langjährigen Einsatz 
als Sekretärin der Pfadi Thurgau. 
Dem Wahlspruch „Allzeit bereit“ 
hast du alle Ehre gemacht! Wir 
wünschen dir alles Gute für deinen 
wohl verdienten Pfadiruhestand 
und dass dein Pfadifeuer immer 
weiter brennen wird. 

Unserer neuen Sekretärin 
Alexandra wünschen wir einen 
guten Start für ihre neuen 
Aufgaben und freuen uns auf die 
künftige Zusammenarbeit mit ihr.

Text: Sirius und Adjuva



Am 18.-19. Februar 2017 
organisierte eine engagierte 
Kursgruppe den Einführungskurs 
für die Pfadistufe im Kanton 
Thurgau. Auf der Teilnehmerliste 
standen Jugendleiter aus 
verschiedenen Kantonen, was 
den Austausch sehr interessant 
machte. Die TN wurden nach 
Amriswil, Bürglen oder Sulgen 
eingeladen. Dort erfuhren 
sie erstes Grundwissen, um 
eine Pfadiaktivität nach J&S 
durchzuführen. Der praktische 

Teil wurde mit der jeweils 

örtlich ansässigen Pfadiabteilung 
durchgeführt, was allen riesen 
Spass machte (Geländespiel, 
Spielturnier, Spielfest). 
Herzlichen Dank der Abteilungen 
für die Kooperation. Auf dem 
weiteren Wochenendprogramm 
standen ein stiller Abend, einiges 
an Theorie und ein Workshop 
zu den Bedürfnissen und 
Unterschieden der Wolfs- und 
Pfadistufe. Wir gratulieren allen 
TN zum bestanden Kurs und der 
neuen J&S Anerkennung.

Text: Peetry

Liebe ALs, liebe Pio(stufen)leiter, (liebe Pios)
Die Region Winterthur bietet 
einen äusserst empfehlenswerten, 
inzwischen bereits länger 
bewährten, jedoch immer 
wieder neu organisierten Pio-
Anlass „PIO X“ an - wir von der 
PIROättä, empfehlen allen Pios 
& deren Leitern (welche weder 
in den Frühlingsferien, noch in 
einem Pfadikurs sind) unbedingt 
daran teilzunehmen! Es lohnt sich 
sehr!!! :)
 
Die Anmeldung für die PIO X vom 
1. April 2017 (kein Scherz!) ist ab 
sofort offen (Anmeldeschluss ist 
der 25. März 2017)!
Meldet eure Pio-Gruppe/n noch 

heute für diesen Event an.
 
Alle Infos und die Anmeldung 
findet ihr unter www.pio-x.ch
 
Let‘s go - wir drücken euch die 
Daumen und hoffen natürlich auf 
einen Sieger aus dem Thurgau! ;)
 
Es liebs Pfadigrüessli und zäme 
wyter,
 
euri PIROättä
(Pio- und Roverstufenequipe vom 
Kanton)
 
--> für allfällige Fragen bitte an 
Swiffty wenden Text: PIROättä

Einführungskurs Pfadistufe 18. - 19.Februar 2017 



Kantonales Treffen 2017

Wir schreiben das Jahr 4000 v. 
Chr. im schönen Seebachtal. 
Ertragreiche Felder, Wälder und 
Seen - mehr als genug für eine 
Familie. Familie Speeracker, 
stolze Pfahlbau Familie im 
Seebachtal sucht deshalb neue 
Nachbarn. Doch halt, nicht 
einfach irgendwer; nur die besten 
sind gut genug!
Aus diesem Grund veranstaltet 
Familie Speeracker am 

Wochenende vor dem 9. 
Vollmond im Seebachtal am 
Hüttwilersee einen Wettbewerb, 
zu dem alle Familien vom 
Bodensee, zum Hörnli bis zum 
Rheinfall eingeladen werden, 
sich miteinander zu messen. 
Den beiden Erstplatzierten winkt 
je eine stabile Pfahlbaute und 
natürlich die besten Nachbarn die 
man sich vorstellen kann!

Text: OK Katre

Wir suchen noch viele Helfer für 
das diesjährige Katre!
Anmelden könnt ihr euch direkt 
unter www.katre.ch/helfer.

Organisiert durch die Abteilungen:
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Wolfsstufenleiterbrunch Kursplanungswochenende

Am alljährlichen Brunch durften sich 
die angereisten Wölflileiter am reich-
haltigen Buffet bedienen. Nebst 
dem feinen Essen entstanden auch 
interessante Gespräche über span-
nende Mottos in der Wolfsstufe.

Text: Papillion

45 Leitende der Pfadi Thurgau ha-
ben mit dem Kursplanungswochen-
ende am 6./7. Januar in Kreuzlingen 
in das Pfadijahr 2017 gestartet. 
Neben Workshops zu unterschied-
lichen Themen der Kursorganisation 
stand die Planung in den einzelnen 
Kursteams und der Austausch mit 
den Kursbetreuenden im Vorder-
grund. 
Der Motivation und dem Fleiss der 
Teams nach zu urteilen dürft ihr 
euch, liebe Pfadileitende, auf tol-
le Frühlingskurse 2017 der Pfadi 
Thurgau freuen!

Text: Fuchur

Weitere News

Flyer kommende Anlässe

Eintrittstest

Am Mittag des 21.Januars reisten 
21 Pfadis nach Frauenfeld, um den 
Basiseintrittstest du absolvieren. In 
KKK, Samariter und Pionier zeig-
ten sie ihr Können und Wissen. 19 
davon dürfen nun einen Basiskurs 
besuchen.

Text: Viscal



Anlässlich des Thinking-Days haben 
wir Bilder von euch mit Kravatte er-
halten

Thinkingday 2017
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Dies ist nur ein kleiner Teil eines Zeltes. Und die Partnerschaft mit der Pfadi Thurgau wiederum ist nur 
ein Engagement von ganz vielen in den Bereichen Kultur, Gesellschaft, Bildung, Freizeit und Wirtschaft. 
Die ganze Welt des Migros-Kulturprozent entdecken Sie auf www.migros-kulturprozent.ch

Sie sehen 1 Prozent Freizeitkultur, präsentiert vom Migros-Kulturprozent.

 

Neu für alle unter 26 Jahren. Mehr erleben. Mehr profitieren. 

Mit YoungMemberPlus erhalten Sie bis zu 50 % Rabatt auf viele Freizeitaktivitäten. 
Zudem profitieren Sie vom Vorzugszins, von kostenloser Kontoführung und gratis 
V PAY-Karte und PrePaid MasterCard. 
www.raiffeisen.ch/youngmemberplus 

Wir machen den Weg frei Die Thurgauer Bank in Ihrer Region 


